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25 Jahre Tschernobyl  
Werden Sie aktiv! 
 

+++ Steigen Sie persönlich aus der Atomkraft aus! +++ 

Setzen Sie Ihren persönlichen Atomausstieg um! Wechseln Sie zu einem Stromanbieter, 
der Ihnen keinen Atomstrom verkauft und der nicht mit der Atomindustrie verbandelt ist, z.B. 
Greenpeace energy eG (http://www.greenpeace-energy.de, Telefon: 040-808-110-300).  

Informationen zu weiteren Anbietern und Hintergrundinformationen finden sich auf 
http://www.atomausstieg-selber-machen.de – einer Initiative von über 20 Umweltverbänden.  

 

+++ Unterstützen Sie die Betroffenen vor Ort! +++ 

Verschiedene lokale und internationale Initiativen unterstützen die von Atomkatastrophen 
betroffenen Menschen. Für die Region um Tschernobyl legt z.B. das Otto Hug 
Strahleninstitut-MHM einen Schwerpunkt auf die medizinische Versorgung (insbesondere 
die Diagnostik und Therapie bei der großen Zahl der Menschen mit Krebs und anderen 
Erkrankungen der Schilddrüse in den radioaktiv belasteten Gebieten, Fortbildung von 
Personal des Gesundheitswesens). Kontakt: Otto Hug Strahleninstitut, Medizinische 
Hilfsmaßnahmen e.V., Jagdhornstraße 52, 81827 München, Telefon: 089-4301219, 
Bankverbindung: Stadtsparkasse München, Konto 382002, BLZ 701 500 00. Informationen 
unter http://www.ohsi.de   

Konkret um den Bau von Häusern für junge Familien aus dem Tschernobylgebiet, 
persönliche Hilfen wie Mutter-/ Kind-Erholungsangebote sowie den Aufbau von Wind- und 
Solaranlagen und vieles mehr kümmert sich HEIM – STATT TSCHERNOBYL e.V. - 
Gemeinnütziger Verein für Umsiedlung, Integration, Versöhnung. Kontakt: Dietrich und 
Irmgard von Bodelschwingh, Bodelschwinghstraße 118, 32257 Bünde, Telefon: 05223-
960560, Bankverbindung: Kreissparkasse Diepholz, Konto 133 611 111, BLZ 256 513 25. 
Informationen unter http://www.heimstatt-tschernobyl.org  

Nadeshda – Hoffnung – ist eine Rehabilitations- und Erholungseinrichtung für Kinder und 
Jugendliche in Weißrussland, die von den Folgen der Reaktorkatastrophe in Tschernobyl 
betroffen sind. Informationen unter http://www.nadeshda.by (Teile der Internetseite sind auf 
Russisch). Deutscher Partner ist der Verein Leben nach Tschernobyl e.V., Ludolfusstraße 
2 – 4, 60487 Frankfurt am Main, Telefon: 069-70760317, Bankverbindung: Evangelische 
Kreditgenossenschaft Frankfurt, Konto 411 4400, BLZ 500 605 00. Informationen unter 
http://www.leben-nach-tschernobyl-ev.de   

 

+++ Unterstützen Sie Greenpeace Russland mit einer Patenschaft! +++ 

Ihre Beiträge werden bei Greenpeace Deutschland gesondert verbucht, direkt nach 
Russland weitergeleitet und dort gezielt für Projekte eingesetzt. Weitere Informationen 
erhalten Sie bei Christine Busch, Tel.: 040-30618232, christine.busch@greenpeace.de, 
Greenpeace e. V., Große Elbstraße 39, 22767 Hamburg. Informationen unter 
http://www.greenpeace.de/russlandpatenschaften  

 

+++ Unterstützen Sie die Arbeit von Greenpeace +++ 

Greenpeace arbeitet seit Jahren gegen die Nutzung der gefährlichen Atomkraft und setzt 
sich für eine Energiewende ein. Unterstützen Sie unsere Arbeit! Informationen unter 
http://www.greenpeace.de  

 

 


